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ZEIT- UND FESTRECHNUNG FÜR DAS JAHR 2000

Das Jahr 2000 ist ein Schaltjahr von 366 Tagen, es ist das letzte Jahr des 20. Jahrhunderts und des zweiten Milleniums
unserer Zeitrechnung und entspricht dem Jahr 6713 der Julianischen Periode, dem Jahr 5760/61 der Juden, dem Jahr
1420/21 dei Mohammedaner

Bewegliche Feste

Gregorianischer Julianischer Gregorianischer Julianischer

oder odei oder oder

neuer Kalender alter Kalender neuer Kalender aller Kalender

Septuagesima 20. Februar 14. Februar Pfingstsonntag 11 Juni 5. Juni
Herrenfastnacht Dreifaltigkeitssonntag

(Estorruhi) 5 Marz 28. Februar (Trinitatis) 18. Juni 12.Juni
Aschermittwoch 8. Marz 2 Marz Fronleichnam 22. Juni* 16. Juni
1 Fastensonntag 12. Marz 6. Marz Eidgenossischer Bettag 17. September
Ostersonntag 23. April 17. April 1. Adventssonntag 3. Dezember 27. Noveml
Auffahrt 1. Juni 26. Mai * Gebietsweise am 6 Juni

Anzahl der Sonntage nach Epiphanie 6, Anzahl der Sonntage nach Pfingsten 24, Anzahl der Sonntage nach Trinitatis

23

Fronfasten und Quatember

1. Erste Fastenwoche 2. Woche vor Pfingsten 3. Woche vor dem Eidg. Bettag 4 Erste Adventswoche

Astronomischer Beginn der Jahreszeiten

Fiuhhng 20. Marz, 8.35 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag- und Nachtgleiche.
Sommer 21. Juni, 3 48 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag.
Heibst 22. September, 19 27 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag- und Nachtgleiche.
Wmler 21. Dezember, 14 37 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag.

Von den Finsternissen und Sichtbarkeiten der Planeten

Dieses Jahr zahlt zwei totale Mondfinsternisse und vier (') partielle Sonnenfinsternisse Die Mondfinsternis des 21. Januar wird m
Europa sichtbar sein, nicht aber jene des 16 Juli Die partielle Sonnenfinsternis des 5 Februar trifft die Antarktis, jene des 1 Juli ein
Gebiet zwischen Neuseeland und dem Zipfel von Sudamerika Die zwei anderen berühren den Norden* am 31 Juli Russland und den
Nordwesten Nordamerikas, am 25 Dezember fast ganz Nordamerika

Makiü ist am Morgenhimmel im Marz und April, von Mitte Juli bis Mitte August und im November, am Abendhimmel im Februar, von
Mitte Mai bis Ende Juni und im September und Oktober Venus, Morgenstern bis Anfang Mai, strahlt schon ab spat im Juli als Abendstein

Mais steht am Abendhimmel bis Ende April, ist unsichtbar bis Mitte August und erscheint dann wieder am Morgenhimmel Jupitet
ruckt in die Abendstunden und verschwindet Mitte April Nachdem die Sonne ihn uberholt hat, erscheint er nach Mitte Mai am Morgen
wieder Der Riesenplanet bleibt die ganze Nacht sichtbar im November und Dezember Saturn, zuerst am Abendhimmel, verschwindet in
die helle Umgebung der Sonne von spat im April bis Ende Mai Der Ringplanet erscheint dann wieder am Morgenhimmel, immer früher,
bis er die ganze Nacht zu sehen ist
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